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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Chattia 1921 Ulrichstein : KSC 1952 Volkartshain 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Glitsch beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SV Chattia 1921 Ulrichstein,
als Sebastian Glitsch sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des KSC 1952
Volkartshain sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Missikewitsch, Glitsch
und Koller, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen kampflosen Sieg verbuchten Missikewitsch / Glitsch, da ihre Gegner
Schauermann / Zimmermann nicht antreten konnten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Koller / Knopp bei ihrem 3:1 gegen Herchenröder / Schauermann doch überlegen. Mit 9:11, 8:11, 11:
8, 7:11 verloren nachfolgend indessen Roth / Baumann ihre Partie gegen Müller / Röder. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marco
Missikewitsch überzeugte im Einzel gegen Matthias Herchenröder, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Dieter Koller
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte wenig später
Sebastian Glitsch das Match gegen Oliver Röder und gewann 3:1. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen am Nachbartisch Ralf-Peter Roth letztlich parat, um Hans-Dieter Müller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Holger Knopp holte mit einem 11:8,
11:7, 10:12, 11:5 gegen Florian Zimmermann einen Punkt für sein Team. Ohne Satzgewinn für
Robert Baumann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas Schauermann. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Wenig Chancen ließ hingegen Marco Missikewitsch
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Heiko Schauermann. Dieter Koller konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Matthias Herchenröder beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Kaum Chancen ließ Sebastian Glitsch beim 11:9, 11:6, 11:8 seinem Gegner Hans-Dieter
Müller. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Chattia 1921 Ulrichstein nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten
auf, während der KSC 1952 Volkartshain vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen die
Spvgg.1951 HAS Heblos ansteht, 4:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Chattia
1921 Ulrichstein bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den SV Dirlammen
1963.

 Statistik:
 SV Chattia 1921 Ulrichstein

Doppel: Missikewitsch / Glitsch 1:0, Koller / Knopp 1:0, Roth / Baumann 0:1 
Einzel: M. Missikewitsch 2:0, D. Koller 2:0, S. Glitsch 2:0, R. Roth 0:1, H. Knopp 1:0, R. Baumann 0:
1 

 KSC 1952 Volkartshain



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (09:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Herchenröder / Schauermann 0:1, Schauermann / Zimmermann 0:1, Müller / Röder 1:0 
Einzel: H. Schauermann 0:2, M. Herchenröder 0:2, H. Müller 1:1, O. Röder 0:1, J. Schauermann 1:0,
F. Zimmermann 0:1


